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Christopher Vogt: Landesregierung muss für Klarheit bei der Bäderbahn
sorgen

Die Bäderbahn soll nun doch erhalten bleiben. Das hat die Verkehrsstaatssekretärin Susanne Henckel

anlässlich des Dialogforums FBQ verkündet. Dazu erklärt der Vorsitzende der FDP-Landtagsfraktion,

Christopher Vogt:  

„Ich begrüße diesen Kurswechsel der Landesregierung. Es ist eine gute Nachricht für die Region, dass sich die

Landesregierung nun doch zum langfristigen Weiterbetrieb der Bäderbahn bekennt. Dieser Kurswechsel war

überfällig geworden, da die Entwidmung der Strecke nun auch rechtlich gar nicht mehr möglich ist. Die

Bäderbahn ist für die Lübecker Bucht von großer Bedeutung – nicht nur als Tourismusregion, sondern auch

für die vielen Pendlerinnen und Pendler.

Die Region braucht jetzt aber schnellstmöglich Klarheit, was die Aussagen von Staatssekretärin Henckel

konkret bedeuten: Ich erwarte von der Landesregierung, dass sie der Öffentlichkeit und den Kommunen vor

Ort jetzt umgehend erklärt, wie der Zeitplan und die Finanzierung für die Elektrifizierung aussehen, welche

Auswirkungen es auf die bisherigen Planungen in der Region gibt und welche Zugverkehre das Land auf der

zukünftig elektrifizierten Bäderbahnstrecke fahren lassen möchte.“ 
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